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Maria Magdalena ist eine attraktive Frau. Sie hat Menschen aller 
Jahrhunderte fasziniert. In unserer Zeit könnte sie die Bedeutung 
der Frau in der Kirche neu skizzieren. Sie stammt aus Bethanien 
jenseits des Ölbergs. Wie aber hat diese Frau vor ihrer Begegnung 
mit Jesus gelebt, wie hinterher? So entstand die Trilogie „Das Le-
ben der Maria Magdalena“. Ihr erster Teil beschreibt ihr Leben 
„zwischen Verlusten, Glück und Dämonen“, wie sie nach Tarichea 
am See Genezareth gelangt und im Strudel von Abhängigkeiten un-
terzugehen droht; der zweite stellt dar, wie ihr Leben an der Seite 
Jesu ausgesehen haben könnte, als sie mit ihren elf Gefährtinnen 
Jeshua auf seinen drei Fluchten schützt und dafür sorgt, dass er 
das Pas-cha erreiche; der dritte zeigt sie als unerschütterliche Säu-
le in der Mitte der entstehenden Kirche, "Apostolin zwischen Jeru-
salem und Rom", die an der Seite der Mutter Jesu den Männern 
Mut macht, das Abfassen von Evangelien anregt, neue Gemeinden 
gründet – und mit Kaisern und Konsuln zu streiten bereit ist. Ihr 
Sterben ist so geheimnisvoll wie ihr ganzes Leben. Ein „Jesus-

Buch“ aus neuer Perspektive. 
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